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Was noch
zu erfinden
wäre

Ein Eisenbahnzug mit Einer-
Kabinen, damit auch der letzte
Schweizer gemütlich reisen
kann.

*
Ein allgemein gültiges Rezept,
um die meist überbordenden
Diskussionen in den Wartezimmern

unserer Aerzte und Zahnarzte

ein wenig einzudämmen.
Vorschlag von H. St. in Stans

Lieber Nebelspalter!
Auf Besuch bei Verwandten am
Bettag war ich Zeuge folgenden
Ausspruches aus Kindermund:
Die von der Kirche heimgekehrte
Mutter meinte zu ihrer Familie, der
Pfarrer habe in seiner Predigt u. a.

gesagt, alle müßten heute danken.
Da entgegnete eines ihrer Töchterchen:

«Dänn sind aber hüt zAbig
alli Benzinsüle leer!»
Und wahrlich, als ich auf dem
Heimweg war, mußte ich nach der
Zahl der an mir vorbeiflitzenden
Autos konstatieren, daß am
Eidgenössischen Bettag sehr viele Schweizer

eher getankt als getankt haben!
WSch

Soldat im Tessin

Von der Station Rivera-Bironico
steigt gemächlich ein Sträßchen
dem Hang nach in die Höhe des

Dörfchens Soresina. Ich bummelte

HOTEL^ ROYAL

Beim Badischen
Bahnhof
Höchster Komfort
zu massigen Preisen
Grosser Parkplatz1

BASEL

im Abendschein, an einer kleinen
getigerten Katze vorbei, dem alten
Kirchlein zu, stand ab und zu ein
wenig still, um in die Tiefe des

Tales oder hinüber zu den fein-
gliedrigeri Antennentürmen am Ce-
neri zu schauen.

Nun aber tönt Lautenklang durch
die laue Luft! Wie ich mich leicht
neugierig umdrehe, da steigt den
Weg hinauf ein Soldat mit Sack
und Pack, den Karabiner quer und
nicht völlig vorschriftsgemäß über
den Tornister gelegt, den Stahlhelm
ebenso angehängt, in den Händen
aber - wo in der ganzen alemannischen

Schweiz wäre so ein Soldat

zu finden? - in den Händen
aber hält er eine Mandoline, auf
der er zu seinem baren Vergnügen,
aus lauter Zufriedenheit und Freude

an der Heimkehr, lachend und
singend spielt.
Hat Carl Spitteier die <Jodelnden
Schildwachem besungen, so
verdiente dieser brave Soldat um seines

Frohmutes willen nicht weniger

ein Gedicht! Kein Mensch, kein
Hund holt ihn ab, keine Frau, kein
Mädchen. Er aber trägt des Vaterlandes

Last und Bürde - und spielt
dazu aus vollem Herzensgrund
soviel er mag!

Kaspar Freuler

Flüsterwitz aus Thusis

Unsere Tessiner Compatrioti sollen
jetzt plötzlich ganz und gar für
den Bau des Bernhardintunnels
einstehen. Warum? Damit man in
Zukunft die Halbstarken unserer
Gemeinde rascher zurückspedieren
könne! cc

Erstes, altrenommiertes Haus am Platze
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Sie ist immer guter Laune!
Kein Wetter kann ihr etwas anhaben. Ihr mangelt nichts, sie fühlt

sich frisch wie der Fisch im Wasserl Und Siel

Wenn Sie oft müde und niedergeschlagen sind, Ihnen alles

zuwider ist und die Widerstandskraft nachläht, dann sollten Sie

etwas für Ihre Gesundheit tun.

Geniehen Sie Forsanose alle Tage zum Frühstück, und bald wird

es Ihnen wieder besser gehen. Forsanose ist eine sehr bekömmliche,

feinschmeckende, leichtverdauliche und blutbildende
Kraftnahrung, die Ihnen nie verleidet und Ihrem Körper Elastizität und

gröfjte Ausdauer verleiht.

Forsanose ersetzt Ihnen die verlorenen Kräfte wiederl

(forsanose Kraftquelle Nr. 1

Lebenskünstler
trinken

appenzeller
Alpenbitter

weil so mild, so einzig aus^

gewogen. Rein pflanzlich

(Alpenkräuter)! Ideal als Aperitif,
nach dem Essen und jederzeit

sec und gespritzt
daheim und im Restaurant.

Willkommen als Geschenk.

fein und nützlich !C*i£

18a

Tratet QuaiSaräl
das behagliche, sonnig und zentral gelegene,

typische Engadinerhaus in der Nähe von
Sportanlagen und Bad. Bekannt für gute
Küche und gepflegte Diä't.Wintersport-, Bade-

u. Trinkkur sichert Ihnen doppelte Erholung.
Verlangen Sie Prospekt. Tel. (084) 9 1 3 21

Familie Regi-Hiltbrunner

Bad Schuls Tarasp Vulpera

Werner Holzmann's

Zugersee-Hotel
Walchwll

Sa rötisserie du lac
(Le Sanctuaire du Connaisseur)

Seine moderne Fischerstube
(Herrliche Spezialitäten aus dem See)

1
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?ONE - UNTERSTRASS
ZÜRICH

688. Paul Wügcr-Delarageaz

UfHBBBBBBB
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SchafThause cstr i Tel. 051/ 26]

Dr. h. c. Alfred Tobler

Der

Appenzeller-

Illustriert von
C. Böckli und H. Herzig

206 Seiten
Broschiert Fr. +.25

Mit dieser Sammlung
echten Appenzeller Witzes

kann sich der Leser
die Stunden der Muße
auf angenehmste Weise
kürzen. Das Buch zwingt
zu befreiendem Lachen
und ist eine vorzügliche
Studie aus dem
schweizerischen Volksleben.

schmerzlindernd, krampflösend auf
die Gehirngefässe und beruhigend

auf das Nervensystem. Darüber
hinaus fördert Togal die Ausscheidung

der Krankheitsstoffe.
Togal-Tabletten sind klinisch erprobt u. empfohlen gegen

Rheuma - Gicht - Ischias
Hexenschuss - Nerven- und

Kopischmerzen - Erkältungen
Togal verdient auch Ihr Vertrauen I Es befreit Sie

von Schmerzen; ein Versuch überzeugt I Preis
Fr. 1.60 und 4. Zur Einreibung das vorzüglich

wirksame Togal-Liniment! In Apotheken u. Drog.

Hals!
die papierfreie Zigarette in der natürlichen Tabakhülle
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